
8 LOKALSPORT Gründonnerstag/Karfreitag, 17./18. April 2025

Männer Bezirksliga Nord
SE Freising – SK Srbija München Do. 19.30
VfB Eichstätt II – TSV Rohrbach Sa. 14.00
FC Aschheim – ASV Dachau Sa. 14.30
SV Nord Lerchenau – FC Gerolfing Sa. 14.30
TSV Gaimersheim – BC Attaching Sa. 15.00
SVN München – SpVgg Feldmoching So. 13.30
Waldeck Obermenzing – Kammerberg So. 15.00
SV Untermenzing – Fatih Ingolstadt So. 16.00

1. SVN München 25 75:24 60
2. TSV Gaimersheim 25 60:31 55
3. ASV Dachau 25 56:23 52
4. SE Freising 25 46:28 48
5. FC Aschheim 25 49:32 43
6. SV Untermenzing 24 56:38 36
7. SV Waldeck Obermenzing 25 46:41 35
8. SpVgg Kammerberg 25 46:48 35
9. FC Fatih Ingolstadt 25 46:54 34

10. SV Nord Lerchenau 24 32:39 28
11. BC Attaching 25 28:38 28
12. TSV Rohrbach 25 33:45 28
13. VfB Eichstätt II 25 35:66 22
14. SpVgg Feldmoching 25 28:64 21
15. FC Gerolfing 25 27:53 19
16. SK Srbija München 25 26:65 16

Kreisliga 2 Donau/Isar
SV Vötting – TSV Eching Do. 18.00
TSV Allershausen – FC Moosinning II Do. 19.00
SVA Palzing – FC Finsing Do. 19.30
SV Eintracht Berglern – SC Kirchdorf Sa. 15.00
FC Lengdorf – TSV Nandlstadt Sa. 15.00
SV Walpertskirchen – FCA Unterbruck Sa. 15.00
TSV Wartenberg – SV Kranzberg Sa. 15.00
SC Kirchdorf – TSV Eching Mo. 15.00

1. FC Finsing 22 61:28 47
2. SV Walpertskirchen 21 45:26 44
3. FCA Unterbruck 21 49:27 43
4. SVA Palzing 22 57:36 41
5. TSV Allershausen 21 41:23 38
6. SC Kirchdorf 21 44:42 34
7. SV Kranzberg 21 39:25 33
8. FC Eitting 22 32:33 29
9. TSV Wartenberg 21 40:49 28

10. FC Lengdorf 22 40:49 25
11. TSV Nandlstadt 22 32:44 22
12. SV Eintracht Berglern 22 32:45 18
13. FC Moosinning II 21 27:41 18
14. TSV Eching 20 28:44 18
15. SV Vötting 21 15:70 4

Kreisklasse 3 Donau/Isar
SV Marzling – FSV Pfaffenhofen II Do. 20.00
SpVgg Zolling – SGT Istanbul MoosburgSa. 14.00
FVgg Gammelsdorf – BC Uttenhofen Sa. 15.00
FC Neufahrn – SV Hörgertshausen Sa. 15.00
FC Moosburg – SV Langenbach Sa. 15.00
SC Freising – SC Massenhausen Sa. 15.30

1. FC Moosburg 18 53:17 42
2. SV Marzling 17 36:19 35
3. SV Hörgertshausen 17 27:19 29
4. BC Uttenhofen 18 35:34 28
5. TSV Paunzhausen 18 28:17 27
6. FVgg Gammelsdorf 17 39:33 26
7. SC Massenhausen 18 29:33 25
8. SV Langenbach 17 30:33 23
9. FSV Pfaffenhofen II 17 23:35 18

10. SGT Istanbul Moosburg 18 25:39 17
11. FC Neufahrn 17 19:24 17
12. SC Freising 18 20:41 17
13. SpVgg Zolling 18 21:41 14

A-Klasse 5 Donau/Isar
SV Dietersheim – TSV Reichertshausen Do. 19.30
SV Vötting II – TSV Eching II Do. 20.00
FC Neufahrn II – FC Mintraching Sa. 13.00
SV Pulling – FCA Unterbruck II Sa. 15.00
TSV Allershausen II – MTV PfaffenhofenSa. 15.00
VfB Hallbergmoos II – BC Attaching II Sa. 16.00

1. TSV Reichertshausen 18 70:20 40
2. SV Dietersheim 17 54:18 40
3. TSV Eching II 17 41:20 38
4. SV Pulling 17 42:31 31
5. MTV Pfaffenhofen 17 40:32 30
6. SV Vötting II 18 27:38 30
7. TSV Allershausen II 18 45:30 28
8. FC Neufahrn II 17 31:37 19
9. SV Hohenkammer 18 37:60 18

10. BC Attaching II 18 31:39 16
11. FC Mintraching 17 16:43 16
12. VfB Hallbergmoos II 17 36:59 10
13. FCA Unterbruck II 17 18:61 8

A-Klasse 6 Donau/Isar
SpVgg Zolling II – TSV Moosburg Do. 19.15
SC Oberhummel – SC Kirchdorf II Sa. 15.30
SV Oberhaindlfing – SC Tegernbach Sa. 15.30
VfR Haag – SG Eichenfeld Freising Sa. 15.30
SpVgg Mauern – TSV Rudelzhausen Sa. 15.30

1. SpVgg Attenkirchen 18 49:14 43
2. SpVgg Mauern 17 54:20 39
3. TSV Moosburg 17 33:20 39
4. SG Eichenfeld Freising 17 41:27 33
5. SV Oberhaindlfing 18 28:23 31
6. SVA Palzing II 18 34:29 28
7. SC Tegernbach 18 30:30 28
8. SC Kirchdorf II 18 30:30 27
9. SpVgg Zolling II 17 23:39 14

10. FC Moosburg II 18 25:48 13
11. SC Oberhummel 18 25:45 13
12. VfR Haag 17 26:39 13
13. TSV Rudelzhausen 17 16:50 6
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Nandlstadt/Neufahrn – Der
MerkurCUPist längstnichtnur
das größte E-Jugend-Fußball-
turnier derWelt, sondern auch
einWettbewerb, bei demWer-
te und Nachhaltigkeit belohnt
werden. Bei der Verleihungdes
ESB-Nachhaltigkeitspreises in
derAltenRotation imMM-Pres-
sehaus zogen der TSV Nandl-
stadt (2. Platz, 5000 Euro Preis-
geld) und der FC Neufahrn (3.,
2500 Euro) das große Los. Sie
bekamen die Preise vom Bay-
erischen Innenminister Joa-
chimHerrmannüberreicht.
Die Abordnung des TSV

Nandlstadt zeigte bei demFest-
akt mit einer Präsentation auf,
wiemandenVerein in den Jah-
ren 2023 und 2024 vorange-
bracht und dabei Zeichen für
Nachhaltigkeit gesetzt hat. So
wurden im Jahr 2023 die Flut-
lichtanlagen auf den beiden
Großfeldplätzen sowie dem
Kleinfeld umgerüstet. Durch
die deutlich weniger Energie
benötigende LED-Technik spa-
reman rechnerisch 7,3 Tonnen
Kohlendioxid im Jahr. Übri-
gens: Die Maßnahme des Ver-
eins wurde durch die Bundes-

gesellschaft „Zukunft – Um-
welt – Gesellschaft“ sowie den
Bayerischen Landes-Sportver-
band (BLSV)bezuschusst.
Das zweite Projekt war im

vergangenen Jahrdie Installati-
on einer Solaranlage auf dem
Dach des Sportheims mitsamt
eines Speichers. Der TSV ent-
schied sich für eine 18-kWp-
Photovoltaik-Anlage auf dem
Dach und einen 15-kWh-Batte-
riespeicher, um künftig vom
selbsterzeugten Strom zu le-
ben und den zusätzlichen Be-
darf auf einMinimum zu redu-
zieren. Dieser zweite Schritt
zur Nachhaltigkeit bringt eine
Kohlendioxid-Einsparung von

7,9TonnenimJahrmitsich.Für
das Projekt bekamder Club so-
gar eine Förderung des europä-
ischenVerbandsUEFA.
Die 5000 Euro Prämie von

ESB Energie Südbayern fließen
in ein weiteres Projekt des Ver-
eins. „Wirwollen in dennächs-
ten Jahren unsere Ölheizung
austauschen“, sagt2.Vorsitzen-
der Andreas Irl. Die Nandlstäd-
ter möchten eine Wärmepum-
pe installieren, brauchen nach
zweiGroßinvestitionenaberei-
nekleinePause.Beschleunigen
werden die 5000 Euro den Hei-
zungstauschaberallemal.
Über den dritten Platz freute

sichder FCNeufahrn, der seine

2500EuroGeldprämieindie Ju-
gendarbeit investieren wird.
Schließlich ist die Jugend die
Zukunft des Vereins – und das
ist gelebte Nachhaltigkeit. Die
Neufahrnerhaben ihr Flutlicht
auf eine insektenfreundliche
LED-Anlage umgestellt, mit ei-
ner erwarteten Kohlendioxid-
Einsparung von rund 250 Ton-

nen über 20 Jahre. Das ent-
spricht 1,25 Millionen Kilome-
tern Autofahrt mit einem
durchschnittlichen Benziner.
Einweiteres Projekt ist dieUm-
stellung auf die komplett digi-
tale Mitgliederverwaltung. Da-
durch werden die Funktionäre
entlastet und jährlich fast 1000
DinA4-Blättereingespart.

Nachhaltigkeit zahlt sich doppelt aus
MERKUR CUP Hohe Geldpreise für den TSV Nandlstadt und FC Neufahrn

Feierliche Preisverleihung: (v. l.) Merkur-Chefredakteur Georg
Anastasiadis, ESB-Chef Marcus Böske, Schatzmeister Mustafa
Masood und Vorsitzender Andreas Steininger vom TSV Nandl-
stadt und Innenminister Joachim Herrmann. MARCUS SCHLAF

VON NICO BAUER

Palzing – Kann Spitzenreiter
FC Finsing nach seinem sensa-
tionellen 6:0-Kantersieg gegen
Konkurrent FCA Unterbruck
aufseinemWegRichtungMeis-
terschaft noch gestoppt wer-
den? Jetzt sinddieVerfolger ge-
fragt, das Aufstiegsrennen in
derKreisliga2weiterspannend
zu halten. Der SVA Palzing (4.)
empfängt am Donnerstag um
19.30 Uhr die Mannschaft der
Stunde aus Finsingundkönnte
sich mit einem Erfolg wieder

Hoffnungen zumindest auf
denRelegationsplatzmachen.
Die Rollen vor dem Topspiel

sind klar verteilt. Nach dem
phänomenalen Auftritt gegen
Unterbruck geht Finsing als Fa-
vorit in die Partie. „Aber die
Meisterschaft ist längst noch
nicht entschieden“, blickt FCF-
Trainer Thomas Bonnet den
nächsten schwierigen Aufga-
ben realistisch entgegen. Der
Respekt vor den Palzingern ist
nicht zu überhören. Anderer-

seits: Treten die Finsinger wei-
terhin so stark auf wie gegen
Unterbruck – wer soll den Hö-
henflugbeenden?
DieAmpertaler sindvordem

Heimspiel gegen den Ligapri-
mus jedenfalls gewarnt. „Fin-
sing kommt mit breiter Brust
und hatmit Rückkehrer Chris-
tianRickhoffnochmalsanQua-
lität gewonnen“, sagt SVA-Trai-
nerEnesMehmedovic. „Siever-
fügen über einen starken Ka-
der, sind gut eingespielt und

physischpräsent–alsoeinGeg-
ner, der jede Nachlässigkeit
gnadenlosbestraft.“
Genau solche Nachlässigkei-

tenerlaubtensichdiePalzinger
zuletzt immerwieder–unddie
kosteten ihnenamSamstag ge-
gen Lengdorf den Sieg. „Wenn
wir uns erneut solche Fehler
leisten, wird es extrem schwer,
was Zählbares mitzunehmen“,
betont Mehmedovic, der sein
Team auch deshalb in der kla-
ren Außenseiterrolle sieht, da

nach wie vor wichtige Spieler
nichteinsatzbereit sind.
Die Palzinger Kicker haben

sich über das 3:3 gegen Leng-
dorf schon geärgert. Denn mit
einemDreier wären sie wieder
dichtamzweitenTabellenplatz
drangewesen. Also heißt die
Devise für Mehmedovic: „Wir
wollen imeigenenStadionmu-
tig auftreten und alles reinwer-
fen. Eswird eine großeHeraus-
forderung für uns. Aber wir
nehmensiean.“ sp

„Wir nehmen die Herausforderung an“
FUSSBALL KREISLIGA Palzing will mit einem Sieg gegen Finsing das Titelrennen spannend halten

Dietersheim – Es ist das Top-
spiel der A-Klasse 5: Am Don-
nerstagabendempfängtderTa-
bellenzweite SV Dietersheim
um 19.30 Uhr den punktglei-
chen Spitzenreiter TSV Rei-
chertshausen. Für SVD-Trainer
Christopher Schindler ist die
Marschrouteklar:„Wirwerden
definitivaufSiegspielen.“
Mit einemDreier könnte sei-

ne Mannschaft, die ein Match
weniger als der TSV bestritten
hat, vorerst andieTabellenspit-
ze springenund zudemdie 2:3-
Niederlage aus der Hinrunde
ausmerzen.UndbeieinemSieg
mit zwei oder mehr Toren Un-
terschiedhättendieDietershei-
mer auch den am Ende mögli-
cherweise entscheidenden di-
rektenVergleichgewonnen.
Von derartigen Rechenspiel-

chen will sich der Coach aller-
dings nicht verrückt machen
lassen: „Es geht nur um drei
Punkte. Egal, wie diese Begeg-
nung ausgeht: Für kein Team
ist der Aufstieg danach abge-
schrieben.“ Gleichzeitig dürfe
man im Titelrennen auch den
TSV Eching II nicht vergessen,
der 2025 noch keinen Zähler
abgegeben hat und ebenfalls
kräftigobenmitmischt.
„Wir haben heuer alle Spiele

souverängewonnenundkaum
Torschüsse zugelassen. Unsere
Defensive ist aktuell wirklich
super“, freut sich Schindler. In
den jüngsten drei Partien – auf

den 2:0-Sieg gegen den FCMin-
traching und den 3:0-Erfolg
über den FC Neufahrn II folgte
ein 1:0 beim BC Attaching II –
mangelte es lediglich an der
Chancenverwertung. Im Ge-
gensatzdazuzeichnete sichdie
Offensive der Gäste aus Rei-
chertshausen in den zurücklie-
genden vier Ligapartien durch
enorme Treffsicherheit aus (20
Tore). „Aber sie sind verwund-
bar“,spieltSchindleraufdie1:3-
Niederlage des TSV gegen den
SVPullingan.
So oder so: Der Dietershei-

merTrainer rechnetmit einem
hart umkämpften Match, in
dem auch die mentale Stärke
ausschlaggebend sein werde.
Und vielleicht könne seine Elf
ja von den Erfahrungen aus
demHinspielprofitieren.
Sein Spielsystem will Coach

Schindler nicht an den Gegner
anpassen.Vielmehrentscheide
die personelle Ausgangssituati-
on über die taktische Ausrich-
tung. Doch die bereitet ihm
Kopfzerbrechen: Mit Matthias
Praml,RaphaelSchneider,Mar-
co Asbeck, Arjan van Staveren,
Georg Janowski sowie Lukas
Haußmann fallen gleich sechs
Fußballer aus. Zudem seien ei-
nige Stammkräfte angeschla-
gen. „Wir werden bei keinem
ein Risiko eingehen“, betont
der Trainer. Denn: „Die kom-
menden Partien sind genauso
wichtig.“ FRANZISKA KUGLER

Duell um die Spitze
A-KLASSE 5 SVD empfängt den Primus

Freising – Nach der 0:1-Nieder-
lage am Sonntag in Rohrbach
ist fürdieBezirksliga-Fußballer
des SE Freising der Zug Rich-
tung Aufstiegsrelegationsplatz
vermutlich endgültig abgefah-
ren. Die Saison locker ausklin-
genlassen?DaskommtfürSEF-
Trainer Alexander Schmidbau-
er nicht in Frage. „Ein deutli-
cher Sieg mit vielen Toren wä-
re jetzt natürlich sehr schön“,
wünscht sich der Coach. Die
Lerchenfelder haben am Don-
nerstagabend (19.30 Uhr) in der
Savoyer Au Schlusslicht SK Sr-
bijaMünchenzuGast.
Die personelle Situation bei

den SEF-Fußballern gestaltet
sich derzeit ähnlichwie bei de-
nen des FC Bayern München.
Die Verletztenliste verlängert
sich ständig. Bei der Auswärts-
partie inRohrbachnahmenauf
der Auswechselbank nur noch
ein Ersatzkeeper sowie ein De-
fensiv- und ein Offensivspieler
Platz. Die logische Folge: „Da
hat man kaum noch Möglich-
keiten, durch Einwechslungen
neue taktische Akzente zu set-
zen“, erklärt Schmidbauer. Das
hat man in Rohrbach wieder
deutlichgesehen.
Das dezimierte Bezirksliga-

Team mit talentierten Nach-
wuchsspielern aus der eigenen
A-Jugend zu ergänzen, ist mo-
mentan keine Option. „Bei un-
seren A-Junioren geht es mo-
mentanumalles“, verweist der

SEF-Coach auf den Kampf um
den Klassenerhalt in der BOL.
Also wird die Ersatzbank auch
gegen Srbija dünnbesetzt sein,
da jetzt auch noch hinter dem
Einsatz von Daniel Müller ein
Fragezeichensteht.
Trotz der personellen Eng-

pässe hat sich Coach Schmid-
bauer über die Niederlage in
Rohrbach ein wenig geärgert:
„DasSpiel dürfenwirnicht ver-
lieren.“Eswarwie sooft in letz-
ter Zeit: Die Freisinger kombi-
nieren ganz gefällig, sind op-
tischüberlegen, aberder finale
Pass in die Spitze fehlt. „Wir
spielen in der Offensive viel zu
verkopft. Uns fehlt derzeit die
Leichtigkeit“, erzählt Schmid-

bauer. Er hofft, dass seineMan-
nengegenSrbija eineReaktion
zeigen. Die Freisinger können
im Prinzip locker aufspielen.
Und außerdem: „Wir wollen
die Punkte nicht verschenken,
sondern unsere Spiele gewin-
nen“, fordertSchmidbauer.
Einen emotionalen Touch

bringt die Partie gegen Srbija
München auchmit sich: Gäste-
trainerZoranMikerevic,denal-
le „Miki“ nennen, hat bis zum
Winter die A-Jugend beim SEF
gecoacht. „Er hat super Arbeit
geleistet. Und sein Sohn spielt
noch bei uns in der Jugend“,
freut sich Schmidbauer auf das
Wiedersehenmit dem Trainer-
kollegen. PETER SPANRAD

Zeit für eine Reaktion
BEZIRKSLIGA SEF-Kicker auf der Suche nach der Leichtigkeit

„Wir spielen viel zu verkopft“: Trainer Alexander Schmidbauer
hofft gegen Srbija auf einen Befreiungsschlag. MICHALEK

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.
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